
Eisenhämatoxylin nach HEIDENHAIN für die Botanik

Arbeitsanleitung

Schritt 1
Die Färbebecher vorbereiten:  5 ml Spüllösung 1 (2 mal); 5 ml Alaunbeize; 2 ml Färbelösung Häma-
toxylin, 2 ml Aqua dest. (2 mal) und 5 ml Alaunlösung in jeweils einen Färbetrog füllen. Auf einen
Objektträger 1–2 Tropfen INCLUDAL A geben. 

Schritt 2
Schnitte in Aqua dest. spülen.  

Schritt 3
Schnitte entnehmen und in die Alaunbeize geben: für meristematische Gewebe und Chromoso-
menuntersuchung 2 Std., für Algen 30 Min. und für Flechten 12–48 Std. in der Lösung belassen.

Schritt 4
Die Schnitte dann in die Färbelösung Hämatoxylin geben: für höhere P�anzen 2–5 Std., für Pilze und
Flechten 12–48 Std. in der Lösung belassen.

Schritt 5
Schnitte gründlich in Aqua dest. spülen. Danach in die Di�erenzierungslösung Alaunlösung geben
und eine mikroskopische Kontrolle durchführen.  

Schritt 6
Nun die Schnitte in �ießendem Wasser (nondest.) spülen / bläuen. Danach können die Schnitte auf
den vorbereiteten Objektträger aufgelegt und angedrückt werden. Deckglas au�egen.

Das Präparat kann nun unter dem Mikroskop ausgewertet werden.

Bestimmung:
Chromatin, Chromosomen, Mitochondrien, Proplastiden und Pilzmyzellen sind schwarz, blauschwarz
oder dunkelgrau, Cytoplasma leicht grau oder gelblich angefärbt.
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